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Erläuterungen 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 
*) Vergewaltigung und sexuelle Nötigung §§ 177 Abs. 2, 3 und 4, 1711 StGB 
**) Für das Berichtsjahr 2011 liegen keine validen Angaben zu Fällen und Tatverdächtigen für die Stadt Kiel 

vor. 
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